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Geistliches Wort

Denn wie der Leib einer ist und hat 
doch viele Glieder, alle Glieder des  
Leibes aber, obwohl sie viele sind, doch 
ein Leib sind: so auch Christus. Denn wir 
sind durch einen Geist alle zu einem Leib 
getauft. (1.Kor 12,12-13)

Liebe Leserinnen und Leser, Liebe  
Marienkirchgemeinde, wenn dieser Ge- 
meindebrief erscheint neigt sich die Zeit 
der Pfarrstellenvakanz dem Ende zu und 
es wird Zeit für mich als Vakanzvertreter 
Abschied zu nehmen. Daher möchte ich 
Sie hier mit einem Pauluswort aus dem 
1. Korintherbrief grüßen. Paulus entwirft 
hier eine Vision von Gemeinde als leben- 
digem Organismus, in dem Jede und Jeder 
eine Funktion erfüllt und in dem sich ganz 
unterschiedliche Glieder in ganz verschie-
dener Weise aktiv einbringen, gegenseitig 
tragen und ergänzen. Ich finde das ein 
sehr gutes Bild für Gemeinde, je mehr  
Menschen sich aktiv einbringen, um so 
lebendiger und gesünder ist die Gemeinde. 

Ich habe Ihre Gemeinde als sehr leben-
dig erlebt in der Vakanzzeit und habe bei 
der Dankesveranstaltung und bei der  
Segnung der Ehrenamtlichen und anderen 
Stellen sehen dürfen, wie viele Menschen 
bei Ihnen aktiv mitwirken. Besonders den 
Kirchvorsteherinnen und Kirchvorstehern 
möchte ich danken, die in der Vakanz-
zeit sehr viel getragen und übernommen 
haben. Mit Blick auf den Dienstbeginn der 
neuen Pfarrerin und die Kirchenvorstands-

wahl in diesem Jahr bitte ich Sie:  
Bleiben sie lebendig und aktiv!  
Bringen Sie sich in Ihrer Gemeinde 
ein. Ermutigen Sie Menschen mit-
zuwirken und ihren Platz in der 
Gemeinde zu finden. Ich denke, Sie 
sind hier schon auf einem guten Weg 
und wünsche Ihnen weiterhin Gottes 
Segen. 

Herzliche Grüße, Pfarrer Sebastian 
Keller

 
Du bist das Licht der Welt.

• …wenn du mich mit deinem Lächeln 
anstrahlst

• …wenn du mich nicht allein im Dun-
keln stehen lässt

• …wenn du ein erhellendes Wort für 
mich hast

• …wenn du mein Alltagsgrau in deine 
leuchtenden Farben tauchst

• …wenn du mit meinen Schattensei-
ten leben kannst

• …wenn du Geduld mit mir hast bis 
mir selbst ein Licht aufgeht

• …wenn du auch mal zur Seite trittst 
um andere ins rechte Licht zu setzen.

• ...wenn du mich daran erinnerst, dass es 
ein Licht am Ende des Tunnels geben wird. 

Du bist das Licht der Welt.  
Du bist das Licht meiner Welt. 
Leuchte!		

Sebastian Keller aus „Jahresanfänger“, 
Manuela Kinzel Verlag
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Gemeindeleben

Liebe Gemeinde, 

ab März bin ich Ihre neue Pfarrerin und 
ich freu mich sehr darauf, Sie kennenzu- 
lernen. Ich bin 37 Jahre alt und in Mark-
kleeberg aufgewachsen. Mein Ehemann 
Johannes Denda arbeitet als Künstler und 
Bildhauer in der Baumwollspinnerei Leip-
zig und im familiären Architekturbüro. Wir 
sind Eltern von Clara (8) und Marlene (5).

Zum Glauben fand ich als 
Teenie und wurde im Kon-
firmationsgottesdienst ge- 
tauft. Danach engagierte 
ich mich in der örtlichen 
Jungen Gemeinde. Als 16- 
Jährige lebte ich ein Jahr 
lang als Austauschschülerin 
in den USA. Nach dem Abitur 
begann ich in Leipzig Evangelische 
Theologie, Erziehungswissenschaften und 
Journalistik zu studieren. Später wech-
selte ich zum Studium in das hessische 
Marburg und fand dort meine theologi-
sche Heimat in der sozialgeschichtlichen 
Bibelauslegung und feministischen Theo-
logie. Ich entdeckte die Ökumene und den 
Konziliaren Prozess für Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöpfung als 
Herzensthema für mich. Ich halte diesen 
für die Essenz unserer christlichen Exis-
tenz. Gefördert wurde ich in diesen Jahren 
als Stipendiatin der Heinrich-Böll-Stiftung. 

Vorstellung neue Pfarrerin: Anna-Maria Busch

Durch mein Studium und mein ehrenamt-
liches Engagement in der evangelischen 
Jugend, der internationalen Ökumene und 
als Jugenddelegierte in der 10. und 11. 
EKD-Synode wurde mir unsere Kirche zu- 
nehmend vertrauter. So konkretisierte sich 
der Wunsch, tatsächlich im „Haus, das die 
Träume verwaltet“ (Fulbert Steffensky) zu 
arbeiten. 2010 begann für mich ein segens-
reiches Gastvikariat in der Kirchgemeinde 

Prenzlauer Berg Nord in Berlin. 
Sie ist vor allem durch ihr frie-

denspolitisches Engagement 
rund um die Gethsemane-
kirche 1989 bekannt. Mein 
Entsendungsdienst führte 
meine Familie und mich 

die vergangenen 6 Jahre ins 
Wurzener Land. Die Schwer-

punkte Familien- und Konfi- 
Arbeit kristallisierten sich heraus und 

ich entdeckte PlayingArts als Ausdrucksform 
des Glaubens. Als Antwort auf Menschen 
ausgrenzende und beengende Entwick- 
lungen in unserer sächsischen Landeskirche 
arbeite ich im Initiativkreis von „Frei und 
Fromm“ mit. Ich sage – nach einem langen 
Weg – aus tiefstem Herzen: Ich bin mit großer 
Freude Pfarrerin. Ich empfinde es als großes 
Geschenk die Menschenfreundlichkeit Got-
tes mit kleinen, großen, alten und jungen 
Menschen zu entdecken und zu leben.

Herzlich, Ihre Pfarrerin Anna-Maria Busch

 Wir freuen uns sehr, dass am Sonntag, 
dem 08. März 2020 Pfarrerin Anna-Maria 
Busch in unsere Gemeinde eingeführt wird.

Wir laden Sie ganz herzlich ein: 

14.00 Uhr Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Marienkirche zu Leipzig-Stötteritz, Loch-
mannstraße 1

ca. 16.00 Uhr Gemeinsames Kaffee- 
trinken im Ev. Studienhaus, Sommerfelder 
Straße 20

Der KV der Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Einladung zur Einführung von Pfarrerin Busch

Für die Planung und Vorbereitung lassen 
Sie uns bitte bis zum 17. Februar 2020 per 
Mail wissen, ob Sie teilnehmen werden.

Alternativ können Sie sich auch in die 
Liste an der Pinnwand im Gemeindehaus 
eintragen. 

Für das gemeinsame Kaffeetrinken  
suchen wir noch Kuchenspenden. Bitte  
wenden Sie sich hierfür an Christoph 
Schnabel: christoph.schnabel@outlook.de 

Gemeindeleben

Gemeindefreizeit 18. - 20. September 2020

Herzliche Einladung an alle zu einem 
gemeinsamen Gemeindewochenende vom 
18. - 20. September 2020. Diesmal wollen 
wir ein neues Ziel ansteuern: das Martin- 
Luther-King-Haus in Schmiedeberg. Wir 
sind schon sehr gespannt und freuen uns 
über viele kleine und große Leute, die 
sich mit uns auf den Weg machen wollen. 
Zusammen werden wir über das Thema 
„Weil ihr es wert seid!“ nachdenken, die 
Gegend erkunden, Spielen und Singen...

Viel Neues erwartet uns und wir freuen 
uns sehr, dass auch Pfarrerin Busch mit 

dabei sein wird. Seid herzlich zum Auf-
tanken, Kennenlernen und Gemeinschaft 
haben eingeladen!

Wie immer soll die Vorbereitung in vielen 
Händen liegen und wir sind dankbar, über 
jeden, der mitgestalten möchte.

Ein erstes Vorbereitungstreffen wird 
es am 9. März 2020 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus geben.

Anmeldungen, Ideen und Fragen gern an 
Teresa Heimpold (teresa@heimpold.de)
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Rückblick: Krippenspiel der Generationen & Weihnachtsspiel 
der Jungen Gemeinde

Krippenspiel 2019

Weihnachtsspiel 2019

Kinder und Junge GemeindeKinder und Junge Gemeinde

Wir laden alle Kinder von 3 – 6 Jahren einmal im Monat jeweils 
samstags 9.30 – 11.00 Uhr ein, um mit uns Geschichten zu hören,  
zu spielen, zu singen usw. 	

Ansprechpartnerin: Yvonne Fiedler, Tel.: 01522 / 923 74 77

→ 29. Februar „Geschenkte Zeit“ 
→ 28. März (Thema wird noch bekannt gegeben)

Kalles Freunde - Kindertreff

Herzliche Einladung an alle Kinder 
und Erwachsenen zum Familiengottes-
dienst mit Taufgedächtnis am Sonntag,  
2. Februar 2020 in der Marienkirche. 

Wir wollen uns an unsere Taufe erinnern 
und uns der frohmachenden Zusage von 
Gott erinnern: „Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei  
deinem Namen gerufen; du bist mein.“ 
(Jes. 43,1b)

Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis

Unsere Gemeindeband wird in diesem 
Gottesdienst mitwirken und im Anschluss 
können wir noch beim Kirchenbrunch 
zusammenbleiben. Wer eine hat, bringe 
bitte seine Taufkerze mit – wir wollen sie  
am Altar hell leuchten lassen. 

Ein kleines Fest in der dunklen Jahreszeit!

Für das Vorbereitungsteam Gemeinde- 
pädagoge Olaf Reinhart

Liebe Eltern,

ich lade Sie sehr herzlich zu einem Konfi- 
Elternabend der 7. Klasse am Dienstag, 
den 3. März, um 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
ein. Es wird um ein gegenseitiges Kennen- 
lernen, konzeptionelle Punkte zur Arbeit 

Elternabend Konfi-Stunde 7. Klasse

mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sowie die Terminfindungen gehen.

Ich freue mich auf Sie und ein gutes  
Miteinander.

Herzlich, Pfarrerin Anna-Maria Busch

Herzliche Einladung für alle Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der 7. und 8. 
Klasse zum 2. Stötteritzer- Konfitag am 
04. April 2020 von 10.00 - 14.00 Uhr im 
Pfarrhaus. Diesmal wollen wir uns zum 
Thema „Gewagt“ austauschen. Wir wer-

Einladung zum 2. Stötteritzer- Konfitag

den zusammen kochen und essen sowie  
verschiedene Aktionen (auch im Freien) 
erleben. Dazu ist wetterfeste Kleidung nötig.

Christine Reichel und das Vorbereitungs-
team

6 7



In diesem Jahr starten wir die Fasten- 
aktion für die Kindergartenkinder in 
Tansania gemeinsam mit einem Familien- 
gottesdienst am Sonntag, dem 01. März 
um 10.00 Uhr in der Marienkirche. 

Herzliche Einladung an alle!!!

Wir freuen uns, wenn sich auch in  
diesem Jahr wieder viele Kleine und Große 
an der Fastenaktion beteiligen. Wenn wir in 
der Fastenzeit auf manches (Süßigkeiten, 
Cola, Saft, Brötchen, Wein, Pizza oder…) 
verzichten, können wir das dadurch ein-
gesparte Geld für die Versorgung der Kin-
dergartenkinder in Tansania sammeln. 
Für ein Jahr werden Mais und Zucker 
im Wert von 3000 € benötigt, damit 
jedes Kind einen warmen Maisbrei 
am Tag erhalten kann.

Die gefüllten Sparstrümpfe 
oder das sonst ersparte Geld 

Einladung zur Fastenaktion 2020
kann bis zum 07. Mai 2020 in der Kanzlei, 
im Kindergarten oder sonntags in der  
Kirche abgegeben bzw. auf das Konto der 
Marienkirchgemeinde überwiesen werden:

IBAN: DE40 8605 5592 1110 9334 08 
Verwendungszweck: „Fastenaktion“

Vielen Dank für Ihre / Eure Mithilfe!

Frau Schnabel

Für diese Aktion wurden insgesamt 1.924,37 €  
gespendet. Wir danken allen Gebern recht  
herzlich!

Aufruf zur 61. Aktion Brot für die Welt
Hunger nach GerechtigkeitAlles geht schief! Das wird nix mehr! 

Warum neigen so viele Menschen dazu, 
die Zukunft als Zeit der Niederlagen, Miss-
erfolge, ja Katastrophen zu beschreiben? 
Angst und Sorge treiben sie an. Wenn die 
anderen Leute in Familie und Gesellschaft 
ihnen nicht glauben, reagieren sie mit 
einem Achselzucken: Ihr habt halt keine 
Ahnung!

Angst und Sorge sind zentrale Elemente 
menschlichen Bewusstseins. Sie dürfen 
aber nicht dominieren und Menschen 
in Hoffnungslosigkeit fallen lassen. Das 
Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuversicht! 
Sieben Wochen ohne Pessimismus“, 
soll im Sinne Jesu Christi dazu ermun-
tern, Zukunftsangst und Misstrauen zu 
überwinden. In der Geschichte von Tod 

Die Fastenaktion der evangelischen Kirche

und Auferstehung, der die Fastenzeit und 
Ostern gewidmet sind, lebt neben Glaube 
und Liebe das Prinzip Hoffnung, wie es 
Paulus in seinem Brief an die Korinther 
beschreibt.

Wir möchten mit Texten und Bildern 
dazu ermuntern, auch in schwierigsten 
Lebensphasen nicht zu übersehen, wie 
viel Verstand, Mut und Können in uns, in 
unseren Familien, Freundeskreisen und 
Gemeinschaften steckt. Mit Zuversicht 
kann es gelingen, aus Krisen zu lernen und 
gemeinsam neue Wege zu entdecken. Wir 
kriegen das schon hin! Kein Grund zu Pes-
simismus!

Arndt Brummer (Geschäftsführer der  
Aktion „7 Wochen Ohne“)

Anzeige
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Gemeindeleben Gemeindeleben

Die 6-jährige Amtszeit des derzeitigen  
Kirchenvorstandes endet am 28. Novem-
ber 2020. Für eine nahtlose Weiterführung 
der Amtsgeschäfte wird deshalb am 13. 
September der nächste Kirchenvorstand 
gewählt. Zum Kirchenvorstand gehören 
Pfarrerin Busch (ab 01. März 2020), bisher 
7 gewählte und 3 berufene Mitglieder (neu: 
davon mindestens 1 x im Alter 16-27).  
Da vermutlich nicht alle bisherigen Kirch-
vorsteher*innen wieder zur Wahl antreten 
werden, freuen wir uns sehr über neue 
Kandidat*innen. Zu den Aufgaben gehören 
insbesondere die monatliche Sitzung, die 
Mitarbeit in einem der Ausschüsse (derzeit 
Bau + Friedhof / Diakonie / Finanzen + Recht 
/ Kinder + Jugend + Familie / Kindertages-
stätte / Musik / Öffentlichkeitsarbeit / Part-
nergemeinden / Schwestergemeinden) und 

Neuwahl Kirchenvorstand

die Mitwirkung in Gottesdiensten und bei 
Gemeindeveranstaltungen. Wir laden Sie 
ganz herzlich ein, Ihre Gaben und Fähig-
keiten in die Gemeindearbeit einzubringen 
und für die Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde Verantwortung zu übernehmen. 
Wenn Sie selbst im neuen Kirchen- 
vorstand mitarbeiten oder jemanden  
dafür vorschlagen möchten, sagen Sie es 
bitte zeitnah dem derzeitigen Kirchen- 
vorstand (persönlich oder per Mail an  
kg.leipzig_stoetteritz@evlks.de) Wenn Sie 
erst-mal nur in einem der oben genannten 
Ausschüsse mitwirken möchten oder auch  
Interesse an einem neuen Ausschuss haben, 
lassen Sie es uns bitte ebenfalls wissen. 

Vielen Dank! 
Christoph Schnabel

Im Pfarrhaus der Marienkirchgemeinde 
in der Dorstigstr. 5 in 04299 Leipzig ist 
im 1. OG ab April 2020 eine 2 ½-Raum- 
Wohnung zu vermieten. Die Wohnung 
hat eine Fläche von ca. 94 m2 und verfügt 
über eine Küche, Bad mit Badewanne und 
Dusche sowie einen großen Flur. Im Keller 
und im Dachgeschoß können zusätzliche 
Abstellflächen genutzt werden. Auch die 
Freifläche des Pfarrhauses kann mitgenutzt 
werden. 

2 ½ Zimmer-Wohnung im Pfarrhaus zu vermieten

Der Mietpreis beträgt VB 6,50 €/m2 zzgl. 
NK. Vom Mieter wird eine Aufgeschlossen-
heit für die im Pfarrhaus stattfindenden 
Veranstaltungen der Gemeinde erwartet. 
Eine Mitgliedschaft in der Marienkirchge-
meinde wäre wünschenswert.

Interessenten wenden sich bitte an Frau 
Koitzsch (kg.leipzig_stoetteritz@evlks.de, 
0341-8621646) in der Kanzlei zu den  
üblichen Sprechzeiten. 

Vielen Dank für die Vakanzvertretung!

Lieber Pfarrer Keller, Lieber Pfarrer 
Moosdorf, 

in den vergangenen Monaten haben Sie, 
Pfarrer Keller, die Marienkirchgemeinde 
als Vakanzvertreter  in den Gottesdiensten, 
Kasualien, den Kirchenvorstandssitzungen 
und vielen Gesprächen und administrati-
ven Vorgängen begleitet. 

Sie, Pfarrer Moosdorf, haben dankens-
werterweise den Konfirmandenunter-
richt in den beiden Gruppen der 7. Klasse  

Danksagung an Pfarrer Keller und Pfarrer Moosdorf
übernommen. Dabei sind Sie beide – 
neben den vielfältigen Aufgaben in Ihren 
eigenen Gemeinden und im Kirchen- 
bezirk – mit viel Engagement, Herzblut und 
guten Ideen in Stötteritz präsent gewesen 
und hatten immer offene Augen und ein 
offenes Ohr für die Anliegen der Gemeinde 
gehabt.

VIELEN HERZLICHEN DANK dafür, Ihnen 
weiter Gottes Segen für Ihre Tätigkeit und 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
im Schwesternkirchverhältnis!

Ihr Frieder Nollau im Namen des KV

Für die Gestaltung der Gottesdienste 
seit Oktober 2019 möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken bei:

- Pfarrer Dr. Schmidt, Pfarrer Frauenlob, 
Pfarrer Lange, Markus Holtz, Frau Grün-
thaler & Kita-Team, Pfarrer Dr. Mai, Olaf 
Reinhart & Team, Uwe Hahn, Pfarrer Keller, 
Pfarrerin Biskupski, Pfarrer Grunow, Marco 
Fiedler, Pfarrer Langer, Pfarrer Hammer-
müller

- Frau Walther, Frau Köbler, Frau Hergt 
& Kurrende, Herr Söhnlein & Chor, Herr 
Ludwig, Martin Reichel & Band, Frau  

Herzlicher Dank für Gottesdienstgestaltung

Hemmann, Frau Mai, Herr Dr. Pfüller, Herr 
Biskupski, Frau Greiwe & Posaunenchor, 
Frau Oertel & Flötenkreis

Falls die Aufzählung unvollständig ist: wir 
sind Gott und allen Beteiligten sehr dank-
bar, dass alle Gottesdienste stattfinden 
konnten. Wir fühlen uns reich gesegnet 
und beschenkt, dass so viele Mitwirkende 
bereit waren, die Gottesdienste so prima 
vorzubereiten und durchzuführen - leben-
dige Gemeinde mit großer Vielfalt. Möge 
sie sich weiter entwickeln und wachsen.

Christoph Schnabel im Namen des KV
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2. Februar
10.00 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Familiengottesdienst zum Taufgedächtnis,
anschließend Kirchenbrunch	
Koll.: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Gemeindepädagoge
Reinhart & Team

9. Februar
10.00 Uhr

Septuagesimae
Gottesdienst
Koll.: Eigene Gemeinde

Pfarrer Keller

16. Februar
10.00 Uhr

Sexagesimae
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Koll.: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und 
Klinik-, Gehörlosen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs- 
und Polizeiseelsorge – Taubblindendienst Radeberg

Pfarrer i.R. 
Hammermüller

23. Februar
10.00 Uhr

Estomihi
Gottesdienst
Koll.: Eigene Gemeinde

Pfarrerin i.R. 
Biskupski

1.März
10.00 Uhr

Invocavit
Familiengottesdienst mit Eröffnung
der Fastenaktion
Koll.: Eigene Gemeinde

Gemeindepädagoge
Reinhart & Team

8. März
14.00 Uhr

Reminiscere
Gottesdienst mit Einführung von Pfarrerin 
Busch, anschließend Einladung ins Ev.  
Studienhaus
Koll.: Eigene Gemeinde

Superintendent 
Henker / Pfarrerin 
Busch

15. März
10.00 Uhr

Oculi
Posaunengottesdienst zur Jahreslosung
Koll.: Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen – 
Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit

Pfarrerin Busch

Gottesdienste Gottesdienste

20. März 
18.00 Uhr

Mahlfeier
Koll.: Eigene Gemeinde

Pfarrerin Busch

22. März
10.00 Uhr

Laetare
Gottesdienst mit Taufe  
parallel Kindergottesdienst
Koll.: Lutherischer Weltdienst

Pfarrerin Busch

29. März 
10.00 Uhr

Judica
Gottesdienst mit Taufe 
Verabschiedung der Süd-Nord-Freiwilligen
parallel Kindergottesdienst
Koll.: Eigene Gemeinde

Pfarrerin Busch

5. April
10.00 Uhr

Palmarum
Vorstellung der Konfirmanden
parallel Kindergottesdienst
Koll.: Eigene Gemeinde

Pfarrer i.R. Grunow

Unsere Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders vermerkt, sonntags 10.00 Uhr 
in der Marienkirche, Lochmannstr. 1. 

Herzliche Einladung für Familien: An den angegebenen Sonntagen feiern wir 
mit den Kindern von 4 bis 12 Jahren Gottesdienst in altersgerechter Form. Auch  
jüngere Gäste sind immer herzlich willkommen! Speziell für sie finden zudem in 
größeren Abständen Kleinkindergottesdienste statt. Alle Gottesdienste beginnen 
wir gemeinsam mit den Erwachsenen in der Kirche, danach gehen die Kinder ins 
Pfarrhaus hinüber.
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Februar

2. Februar
10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
Herzliche Einladung an alle Kinder und Erwachsenen zum Familien- 
gottesdienst mit Taufgedächtnis in der Marienkirche. 

März

1. März
10.00 Uhr

Einladung zur Fastenaktion 2020
Familiengottesdienst in der Marienkirche

2. - 5. März Ökumenische Bibelwoche „Lebensregeln auf dem Weg mit Gott“
Texte aus dem 5. Buch Mose

2. März
19.30 Uhr

Markuskapelle, Dreifaltigkeitsgemeinde
Dresdner Straße 59

3. März
19.30 Uhr

Erlöserkirchgemeinde 
Dauthestraße 1A

4. März
19.30 Uhr

Marienkirchgemeinde 
Dorstigstraße 5

5. März
19.30 Uhr

Kath. Gemeinde Heilige Maria Magdalene Leipzig-Ost 
Stötteritzer Straße 47 (ehemals Laurentiusgemeinde)

6. März
17.00 Uhr

Weltgebetstag
Laurentiuskirche

20. März Verabschiedung der Süd/Nordfreiwilligen aus Tansania 
im Missionshaus, Lisztstraße

20. März
18.00 Uhr

Herzliche Einladung zur Mahlfeier
Da die Gottesdienstplanung im März einen agendarischen Abend-
mahlsgottesdienst nicht zuließ, laden wir Sie sehr herzlich am 
Freitagabend zu einer Mahlfeier ein, um sich durch Brot und Wein 
und Gottes Gegenwart stärken zu lassen.

Alle Termine im Februar und März 2020 auf einen Blick / Ausblicke

Margot Gürth, Hannelore Junghans,  
Christel Hahn, Dorothea Kreutzmann, 
Stefanie Clement, Christine Bauerschmidt, 
Dagmar Bein, Michael Rohmann,  
Dr. Ingeborg Köppe, Almut Schott, Sigrid 
Kunz, Ria Große, Christel Reinki, Hannelore 
Krien, Maria Stuhr, Waltraud Zschöttche, 
Wolfgang Tischler, Günter Gerber, Dr. Dieter 
Rienäcker und Ruth Sommerfeld.

Günter Heidrich, Peter Granz, Renate Müller, 
Bodo Uhlmann, Rosel Scherer, Rudolf  
Kaltenborn, Irmlind Hinze, Dr. Joachim 
Steuber, Ursula Bischoff, Sabine Liebsch, 
Angelika Richter, Franz Bernhard Frenzel, 
Edwin Gillung, Botho Köppe, Martina Haase, 
Dr. Eberhard Lessig, Renate Krauße,  
Dr. Jürgen Zimmermann, Rosemarie Heeger, 
Dr. Klaus Rauschenbach, Maria Walther, 

Geburtstage 
Wir gratulieren den Geburtstagskindern zum 60., 65., 70., 75., 80. und älter:

Der Himmel auf Erden ist überall, wo Menschen von Liebe zu Gott, zu ihren Mit-
menschen und zu sich selbst erfüllt sind.  
Hildegard von Bingen

Kasualien

Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle und Wonne zu 
deiner Rechten ewiglich. 
Psalm 16,11

Christlich bestattet wurden

am 11. Dezember: 	 Claudia Gerlach, 36 Jahre
am 13. Dezember: 	 Sup. i.R. Thomas Küttler, 82 Jahre
am 18. Dezember: 	 Heide Hoffmann-Khalifa geb. Petruschke, 69 Jahre
am 20. Dezember: 	 Uwe Knorrn, 61 Jahre
am 8. Januar: 		  Else Kießling geb. Keschelt, 98 Jahre
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Gemeindeleben Gemeindeleben

 „Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt 
diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 
damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus 
Simbabwe laden ein, über solche Aus- 
reden nachzudenken: beim Weltgebetstag 
am 06. März 2020. 

Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken  
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte 
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem  
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-Gottes- 
dienst lassen uns die Simbabwerinnen 
erfahren: Diese Aufforderung gilt allen. 
Gott öffnet damit Wege zu persönlicher 
und gesellschaftlicher Veränderung. 

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 
wissen wovon sie schreiben, denn ihre 
Situation in dem krisengeplagten Land im 
südlichen Afrika ist alles andere als gut. 
Überteuerte Lebensmittel und steigende 
Inflation sind nur einige der Schwierig-
keiten, die sie zu bewältigen haben. Die 
Gründe für den Zusammenbruch der  
Wirtschaft sind jahrelange Korruption  
und Misswirtschaft und vom Internatio- 
nalen Währungsfonds auferlegte aber ver-
fehlte Reformen. Bodenschätze könnten 
Simbabwe reich machen, doch davon  
profitieren andere.

Weltgebetstag am 6. März

Mit seiner Projektarbeit unterstützt der 
Weltgebetstag Frauen und Mädchen welt-
weit in ihrem Engagement: Zum Beispiel in 
Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den 
Umgang mit sozialen Medien einüben, um 
ihrer Stimme Gehör zu verschaffen. 

Zusätzlich möchte der Weltgebetstag 
das hochverschuldete Simbabwe durch 
eine teilweise Entschuldung entlasten. 
Deshalb richtet sich der Weltgebetstag, 
zusammen mit seinen Mitgliedsorgani-
sationen, dem Bündnis erlassjahr.de und 
anderen mit einer Unterschriftenaktion 
an die Bundesregierung. Das Geld soll 
Simbabwe stattdessen in Gesundheits- 
programme investieren, die der Bevölke-
rung zugutekommen. Unterschriften sind 
auf einer Unterschriftenliste am Weltge-
betstag oder online (www.weltgebetstag.
de/aktionen) möglich. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag und 
machen sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft.	

Text in Anlehnung an Deutsches WGT 
Komitee e. V.

Ein Team von Frauen aus der Stötteritzer 
Marienkirche und der Reudnitzer St.  
Laurentius Gemeinde lädt zum Weltge-
betstag in die Laurentiuskirche, ein: am 
Freitag, den 6. März um 17.00 Uhr mit 
Dias und Wissenswertem aus Simbabwe, 
einem ökumenischen Gottesdienst und 
anschließender kulinarischer Reise nach 
Simbabwe (mit Mitbring-Abendessen, Zeit 
für Gespräche und zum die-Woche-aus-

klingen lassen). Einfach nachzukochende 
Rezepte können dafür im Gemeindehaus 
und in den beiden Kirchen mitgenommen 
werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
merInnen, die mit uns den Weltgebetstag 
feiern möchten. 

Rita Heyer

Wann? 	 Freitag, 6. März um 17.00 Uhr 
Wo?	 Katholische Kirche St. Laurentius  
	 (Stötteritzer Straße 47, 04317 Leipzig-Reudnitz)
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Partnerschaft Partnerschaft

„Wasalimie wote – grüsse ALLE und 
sage ihnen, dass wir euch sehr mögen! 
Und wir wollen weiter füreinander 
beten!“

Diese frohe Botschaft wurde mir an fast 
allen Orten mit auf den Weg gegeben.

Bei aller Freude und Intensität meines 
Besuches wurde auch das Bedrückende im 
Leben der Menschen deutlich. Die kleine 
Regenzeit hatte sich ausgeweitet und in 
Mashambani und in Msitu wa Tembo durch 
die Wassermengen Existenzbedrohungen 
für die Bauern gebracht. Junge Menschen 
müssen in ihre Familien zurückkehren,  
weil sie trotz guter Ausbildung keine  
Arbeit bekommen. Und viele wollen auch 
schnelles Geld verdienen und üben in der 
Hoffnung darauf den nicht ungefährlichen 
Job eines Motorradtaxifahrers aus. 

Neues aus der Partnerschaft - habari za uhusiano

Trotz alledem sind die Gespräche über 
das Leben von Hoffnung geprägt. „Gott 
kämpft noch für mich“ habe ich ganz oft 
gehört. Und ich war dankbar, dass ich 
am täglichen Leben teilnehmen durfte, 
an einer fröhlichen Konfirmationsfeier, in 
eine kreative Frauengruppe eingeladen 
war, mit 3 starken Freundinnen unterwegs 
war, eine Kaffeerösterin kennenlernte und 
auch einige der Jugendlichen vom Work-
camp getroffen habe und... und... und... 

Das, was wir unterstützen, das Essen für 
die Kindergartenkinder, das Stipendien- 
(Scholarship-) Programm, die Ausbildung 
von Evangelisten so wie die Besuche, sind 
Zeichen der Hoffnung für die Menschen 
vor Ort und auch für uns.

In diesem Jahr findet vom 25. August 
bis 15. September 2020 wieder eine 
Reise aus unseren Gemeinden Hannover- 
Marienwerder und Leipzig-Stötteritz nach 

Arushachini / Chemchem statt. Am 
15./16. Februar trifft sich das „große 

Komitee“ mit Vertetern aus bei-
den Gemeinden in Marien-

werder. Auf dem Programm 
wird die diesjährige Tansa-

nia-Reise stehen und das Wochenende in 
Hannover-Marienwerder zu Rogate vom 
15. bis 17. Mai. Da wollen wir gemeinsam 
50 Jahre Partnerschaft Marienwerder – 
Stötteritz feiern.

Herzliche Einladung dazu, merken Sie 
sich diesen Termin vor, kommen Sie mit! 
Wir sind eine der ältesten Partnerschaf-
ten. 50 Jahre – das sind 50 Jahre mit Got-
tes Segen und ein tiefer Grund zur Dank- 
barkeit. Im Namen des Partnerschafts- 
komitees möchte ich Sie alle mit einem 
Wort aus dem 1. Korintherbrief 16, die Verse 
13 und 14 grüßen, das mir das Partner-
schaftskomitee mitgegeben hat:

„Wachet, steht im Glauben, seid mutig 
und seid stark! 

Alle eure Dinge lasst in der Liebe 
geschehen!“ 

Regina Meyer
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Veranstaltungen im Matthäistift / Pfarrhaus

Gottesdienste und Bibel- 
stunden im Matthäistift 
(Kommandant-Prendel-Allee 85)

Sonntag, 2. Februar, 10.30 Uhr  
Sakramentsgottesdienst
Pfarrerin Helbig

Montag, 10. Februar, 10.30 Uhr
Bibelstunde im Wohnzimmer
Pfarrerin Dr. Kupke 

Sonnabend, 15. Februar, 16.00 Uhr
Wochenschlussandacht
Pfarrerin Dr. Kupke

Sonnabend   07. März, 16.00 Uhr
Wochenschlussandacht
Pfarrer Dr. Amberg

Erwachsene

Frühstück für Eltern: 
Dienstag,  25. Februar und 24. März -  
9.00 Uhr  
Anmeldung unter Tel. 87 72 68 7

Gebetskreis:.  
Donnerstag,  13. und 27. Februar; 12. und 
26. März - jeweils 19.00 Uhr  
Kontakt über Frau Oertel, Tel. 248 728 13 

Bibelstunde:  
Donnerstag, 20. Februar - 19.00 Uhr

Café Mittwoch 
5. und  26. Februar; 4., 11., 18. und  25. 
März - jeweils von 15.15 bis 17.15 Uhr

Seniorentreff
mittwochs 10.00 Uhr

5. Februar - Mariä Lichtmess                                              	
Frau Kunze

19. Februar - Unterhaltsamer Vormittag mit 
Herrn Petermann

 4. März - Bericht von Tansania	  
Frau Meyer

18. März - Der westphälische Frieden Teil 1 
Pfarrer i.R. Wünsche

Kreise / wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen

Die Veranstaltungen finden im Pfarrhaus Dorstigstr. 5 statt, sofern nicht anders angegeben. 
Alle Interessenten sind herzlich willkommen!

Kinder und Jugend

Kalles Freunde - Kindertreff: 
für alle Kinder von 3 - 6 Jahren, ein Mal  
im Monat samstags von 9.30 - 11.00 Uhr

Kleinkindkreis Marienkäfer: 
Freitag, 7. Februar; 6., 13. und 20. März - 
10.00 bis 11.00 Uhr
Kinder bis 3 Jahre treffen sich mit ihren 
Eltern zum Singen, Spielen, Krabbeln und 
Erzählen.

Treffzeiten der Christenlehre: 
1. Klasse: mittwochs 	 14.45 – 15.45 Uhr 
2. Klasse: donnerstags 	 14.45 – 15.45 Uhr 
3. Klasse: mittwochs 	 16.00 – 17.00 Uhr 
4. Klasse: donnerstags 	 16.00 – 17.00 Uhr 
5. Klasse: mittwochs 	 17.15 – 18.15 Uhr 
6. Klasse: donnerstags 	 17.15 – 18.15 Uhr

Konfirmanden: 
7. Klasse: unterteilt in 2 Gruppen
1. Gruppe: montags	 16.30 – 17.30 Uhr
2. Gruppe: donnerstags	 16.30 – 17.30 Uhr
8. Klasse: mittwochs 	 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: 
donnerstags 19.00 Uhr

Kirchenmusik

Vorkurrende (4 bis ca. 6 Jahre): 
mittwochs 15.00 - 15.30 Uhr  
im Altbau des Kindergartens  
 
Kurrende (1. - 6. Klasse): 
montags 15.45 - 16.30 Uhr 

Bandprobe: 
freitags 17.00 bis 18.30 Uhr  
14-tägig nach Absprache 
Kontakt über Martin Reichel 

Chor:  
mittwochs 19.30 Uhr 
 
Posaunenchor:  
montags 18.00 Uhr  
 
Jungbläser:  
montags 15.00 - 17.45 Uhr

Der Gemeindebrief im Internet:
www.marienkirche-leipzig.de/unsere- 
gemeinde/Gemeindebrief/
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Adressen und Sprechzeiten

Die Mitarbeiter

Pfarrer in Vertretung (bis März):   
S. Keller 
Tel.:	 0341 - 86 21 64 6 
E-Mail:	 ksmail@directbox.com

Pfarrerin (Ab März): Anna-Maria Busch  
Tel.:	 0341 - 86 21 64 6 
E-Mail:	 Anna-Maria.Busch@evlks.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindepädagoge: Olaf Reinhart 
Tel.: 	 0341 - 25 07 78 60 
E-Mail:	 reinhart.olaf@gmail.com

Das Pfarramt: Ev.-Luth. Pfarramt 
Dorstigstr. 5, 04299 Leipzig

Verwaltungsmitarbeiterin: Frau S. Koitzsch 
Tel.: 	 0341 - 86 21 64 6
Fax: 	 0341 - 86 08 23 47 
E-Mail:	 kg.leipzig_stoetteritz@evlks.de

Bürostunden: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Herr F. Nollau 
Mail:	 frino@web.de

Kontoverbindung

Konto-Nummer für das Kirchgeld  
und für Spenden: 
IBAN: DE 40 8605 5592 1110 9334 08 
BIC WELADE8LXXX 
bei der Sparkasse Leipzig

Bitte geben Sie außer Ihrem Namen unbedingt  
auch die Straße auf der Überweisung mit an!

Ev.-Luth. Kindertagesstätte der 
Marienkirchgemeinde

Oberdorfstr. 30, 04299 Leipzig 
Leiterin:  Frau Grünthaler 
Tel.:	 0341 - 86 17 27 0

Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirch-
gemeinde Leipzig in Anger- 
Crottendorf und Reudnitz

Dresdner Str. 59, 04317 Leipzig 
Tel.:	 0341 - 68 80 04 28

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Leipzig-Thonberg

Dauthestraße 1A, 04317 Leipzig 
Tel.:	 0341 - 99 02 39 8

weitere Informationen unter: www.marienkirche-leipzig.de
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Friedhof

Albrechtshainer Straße 5, 04299 Leipzig

Ansprechpartner: Herr D. Langner 
Tel.: 	 0341 - 86 21 52 6 
Funk: 	 0151 - 42 25 24 09 
Sprechzeit: Dienstag 
März - Oktober: 14.00 - 17.00 Uhr 
November - Februar: 13.00 - 16.00 Uhr 

Kontonummer für den Friedhof: 
IBAN: DE 02 8605 5592 1140 9338 64 
BIC: WELADE8LXXX 
bei der Sparkasse Leipzig

Ruhestätte für Tiere 
Handwerkerhof 6A, 04316 Leipzig

Ansprechpartner: Herr D. Langner 
Tel.: 	 0341 - 65 22 95 57 
Fax: 	 0341 - 65 22 95 58 
Funk: 	 0151 - 42 25 24 09 
E-Mail: 	 gala@dat-leipzig.de 
Internet:	 www.dat-leipzig.de

Öffnungszeiten: 
März bis Oktober: 8.00 – 19.00 Uhr 
November bis Februar: 8.00 – 16.00 Uhr

Begehung nach telefonischer Absprache.
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Monatsspruch Februar: 

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen 
Knechte.  
1.Kor 7,23 (L)

Monatsspruch März:  

Jesus Christus spricht: Wachet!  
Mk 13,37 (L)


